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Schule für Hochbegabtenförderung / Internationale Schule 
 

Der Schulleiter 
Dr. F. Zimmerschied        

  
Koblenz, 1.2.17 

 
 
 
3. Rundschreiben im Schuljahr 2016/17 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern/Erziehungsberechtigte, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Schülerinnen und Schüler! 
 

Die Kenntnis mehrerer Fremdsprachen gehört zu den An-
forderungen gymnasialer Bildung: Wer das Abitur bestehen 
will, muss mindestens zwei Sprachen erlernt haben. Dass 
dazu heute die englische Sprache gehört, steht außer Frage. 
Am Max-von-Laue-Gymnasium hat daneben auch Franzö-
sisch einen hohen Stellenwert. Auch Latein bieten wir im-
mer als zweite und regelmäßig (oft auch mit dem Eichen-
dorff-Gymnasium) als dritte Fremdsprache an. 

Darüber hinaus besteht an unserer Schule die Möglichkeit, 
ab Klasse 8/9 eine weitere moderne Fremdsprache zu wäh-
len. Seit vielen Jahren ist dies Italienisch, seit einigen Jah-
ren für die Schülerinnen und Schüler der Hochbegabten-
schule, die eine dritte Fremdsprache verpflichtend lernen, 
auch Spanisch. Diese eingeschränkte Wahlmöglichkeit 
konnte auf Dauer keine gute Lösung sein. Leider ist es nicht 
möglich, beide Sprachen für alle Schülerinnen und Schüler 
anzubieten. Die MSS-Wahlen zeigen, dass die Konkurrenz 
zwischen Italienisch und Spanisch eine Fortführung des je-
weiligen Unterrichts in der Oberstufe deutlich erschwert. 
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Daher war in der Schulgemeinschaft die Entscheidung für 
eine der beiden Sprachen zu treffen. Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte und Eltern haben in den entsprechen-
den Gremien (Schülervertretung, Schulelternbeirat, Ge-
samtkonferenz und Schulausschuss) beraten und entschie-
den, dass ab dem kommenden Schuljahr Spanisch in den 
Klassenstufen 9/8d für alle Schülerinnen und Schüler ange-
boten wird, bei entsprechender Teilnehmerzahl auch als 
Grundkurs in der MSS. 

Dieser Entscheidungsprozess ist allen Beteiligten schwer 
gefallen, zumal jedem das große Engagement der Lehr-
kräfte in beiden Sprachen bewusst war. Mein besonderer 
Dank gilt daher Frau Klingebiel und Frau Paffenholz, die 
sich in den vergangenen Jahren in herausragender Weise 
für das Fach Italienisch eingesetzt haben. 

Ein wichtiges Entscheidungskriterium für das schulische 
Angebot einer Sprache ist sicherlich die Bedeutung der 
Sprache für Schule und Beruf. Gleichzeitig ermöglicht das 
Erlernen und Beherrschen einer Sprache aber auch den Zu-
gang zu der entsprechenden Kultur, Literatur und Ge-
schichte. Diese Aspekte sind für ein allgemeinbildendes 
Gymnasium von zentraler Bedeutung, gerade im Hinblick 
auf unsere unmittelbaren Nachbarn in Europa. 

Einander verstehen heißt auch (im direkten wie übertrage-
nen Sinne) des Anderen Sprache sprechen. Dies mag in ei-
ner Welt, die in diesen Tagen die Rückkehr eines in der 
westlichen Kultur längst überwunden geglaubten nationa-
len „Wir zuerst“-Credos erleben muss, umso wichtiger sein. 
Bei aller damit verbundenen Mühe wünsche ich unseren 
Schülerinnen und Schülern, dass das Fremdsprachenlernen 
– nun auch mit „Spanisch für alle“ - zu diesem gegenseitigen 
Verstehen in einer unvermeidlich globalen Welt beiträgt. 

 

 

Frank Zimmerschied 
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Personalia 

Herr Thorsten Schultheis wurde aufgrund eines erfolgrei-
chen Bewerbungsverfahrens zum Leiter der Oberstufe 
(MSS) ernannt. Wir freuen uns über die hochkompetente 
Wiederbesetzung dieser Funktionsstelle und wünschen 
Herrn Schultheis viel Erfolg in seinem Aufgabengebiet!  
Frau Anne Göttel (Göt) unterrichtet seit November 
Deutsch für Schülerinnen und Schüler mit sehr geringen 
Sprachkenntnissen. Wir wünschen Frau Göttel viel Freude 
und Erfolg bei dieser wichtigen Arbeit an unserer Schule! 
Herr Thijs Schütteler, der seit Beginn des Schuljahres 
mehrere Stunden Vertretungsunterricht in Mathematik er-
teilt hat, steht mit Beginn des neuen Halbjahres leider nicht 
mehr zur Verfügung. Für seinen Studienabschluss und den 
Start in das Lehramt wünschen wir ihm viel Erfolg. 
Frau Kristina Hoffmann erwartet ein Kind. Auf ärztliche 
Anweisung ist sie zurzeit nicht im Dienst, um einen gefahr-
losen Verlauf ihrer Schwangerschaft zu gewährleisten. Sie 
wird erst nach Ablauf des Mutterschutzes und der Eltern-
zeit zurückkehren. Für den Verlauf der Schwangerschaft so-
wie für die Geburt und die sich anschließende Zeit wün-
schen wir ihr und ihrer Familie alles Gute!  
Für den Englisch-Unterricht von Frau Hoffmann konnten 
wir Frau Susanne Löchel-Wallerang (Löc) gewinnen, die 
ihr zweites Staatsexamen in Englisch und Deutsch abgelegt 
hat und über mehrjährige Unterrichtserfahrung verfügt.  
Für den Unterricht in katholischer Religion der Mittelstufe 
ist Herr Sebastian Schabio vorgesehen, der gerade sein 
Studium abschließt. Der MSS-Unterricht kann durch einen 
Tausch im Fach Sport von Frau Happel abgedeckt werden.  
Leider sind Frau Julia Fröhlich und Frau Kerstin Struwe zur-
zeit für vermutlich mehrere Wochen erkrankt. Auch Frau 
Hüthwohl ist noch nicht genesen. Wir wünschen den Kolle-
ginnen gute Besserung und eine baldige, vollständige Wie-
derherstellung ihrer Gesundheit! 
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Ein Großteil der ausfallenden Stunden kann durch qualifi-
zierte Vertretungskräfte aufgefangen werden.  
So wird Frau Christiane Freund (Freu), die soeben ihr ers-
tes Staatsexamen erfolgreich bestanden hat, 20 Wochen-
stunden Französisch für Frau Fröhlich  erteilen.  
Frau Maike Sander (Sand), die gerade ihr Fachstudium ab-
schließt,  unterrichtet Deutsch für Frau Hüthwohl und hat 
außerdem zwei Lerngruppen in Ethik übernommen, so dass 
es möglich war, diese sehr großen Gruppen zu teilen. 
Die verbleibenden Stunden in Französisch und Mathematik 
werden von Kolleginnen und Kollegen im Rahmen von 
Mehrarbeit zumindest teilweise aufgefangen. Mein beson-
derer Dank gilt daher Frau Kaack, Frau Krauthakel und 
Herrn Hübel im Fach Mathematik sowie Frau Klöckner, 
Frau Mettler, Frau Trefzer und Herrn Özdemir im Fach 
Französisch, die sich dazu freiwillig bereit erklärt haben. 
Auch Frau Van Hecke sei an dieser Stelle gedankt, da sie 
bereitwillig einen Englisch-Leistungskurs übernommen hat. 
Leider war es in dieser schwierigen Situation nicht zu ver-
meiden, das Betriebspraktikum in Nevers für das Jahr 2017 
kurzfristig abzusagen.  
Ein besonderer Dank gilt Herrn Adams, der intensiv an der 
Suche nach Vertretungslehrkräften beteiligt war und die 
vielfachen Änderungen im Stundenplan, die leider unver-
meidlich waren, souverän und zuverlässig umgesetzt hat. 

Allen neuen Kolleginnen und Kollegen wünsche ich einen 
guten Start an unserer Schule und eine erfolgreiche Arbeit 
mit unseren Schülerinnen und Schülern. 

Die betroffenen Schülerinnen und Schüler sowie deren El-
tern bitte ich um Verständnis für diese besondere Situation. 
Ich bin mir sicher, dass auch und gerade der Vertretungs-
unterricht besondere Lerngelegenheiten bietet.  
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Aus dem Schulleben 

Werkstatt „schulentwicklung.digital“  

Das Max-von-Laue-Gymnasium ist eine von 38 Schulen bun-
desweit und das einzige Gymnasium in Rheinland-Pfalz, das 
zur Mitarbeit in der Werkstatt „schulentwicklung.digi-
tal“ des „Forum Bildung Digitalisierung“ ausgewählt wur-
den. Herr Otremba und Herr Hebestedt werden im Aus-
tausch mit den anderen Schulen an Konzepten zum Einsatz 
digitaler Medien in der Schule arbeiten und dabei die Er-
fahrungen einbringen, die wir mit der Erprobung von Tab-
lets in der Oberstufe sammeln.  

Das „Forum Bildung Digitalisierung“ ist eine Initiative der 
Deutschen Telekom Stiftung, der Bertelsmann Stiftung, der 
Robert Bosch Stiftung sowie der Siemens Stiftung und wird 
gefördert durch die Stiftung Mercator. Im Fokus ihrer Akti-
vitäten steht die Frage, wie digitale Medien zur Lösung pä-
dagogischer Herausforderungen beitragen können. 

Schulsanitäter-Ausbildung 

Der Schulsanitätsdienst freut sich über Zuwachs. Am 25.01. 
und 26.01.17 haben 10 Schüler erfolgreich an einer intensi-
ven Erste-Hilfe-Ausbildung teilgenommen und sind damit 
offiziell Schulsanitäter. Insgesamt gibt es momentan 21 
Schulsanitäter an unserer Schule. In folgenden Klassen und 
Jahrgangsstufen sind nun Schulsanitäter anzutreffen: Mi-
guel Bast (5c), Joel Falk (5c), Lena Braun (5d), Till Schleinat 
(7c), Jonas Höfling (7c), Tristan Nagel (8c), Anne Barth (8d), 
Debora Buch (8d), Johannes Söndgen (8d), Moritz Blässing 
(10c), Dorsa Aftab Gul (MSS 11), Karolin Schneider (MSS 
11), Hannah Krings (MSS 11), Berenike Peter (MSS 12), 
Bernadette Peter (MSS 12), Soraya Plura (MSS 12), Sher-
zod Rakhmatov (MSS 12), Simon Thiele (MSS 12), Juliane 
Schmidt (MSS 12), Nina Hahn (MSS 13), Janine Köhler 
(MSS 13). Die Schulgemeinschaft kann sehr stolz sein auf 
diese engagierten Schüler, die bereit sind, eine solch ver-
antwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen.       (K. Wolpert) 
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Sieger des schulinternen Lesesommers 2016  

Nach der überaus erfolgreichen Teilnahme des Max-von- 
Laue-Gymnasiums am Lesesommer 2016 konnte nach der 
Übersendung der Teilnehmerliste durch die Stadtbibliothek 
die Auswertung des schulinternen Lesesommers erfolgen. 
Für die Lesescouts und Frau Kabisreiter war dies überaus 
spannend. Ein Kopf-an-Kopf-Rennen gab es zwischen den 
Klassen 7b und 8d, gefolgt von der Klasse 7d. 

Die Zahlen lauten: 
8d: 18 von 19 Schülern haben teilgenommen. 
7b: 25 von 28 Schülern haben teilgenommen. 
7d: 14 von 20 Schülern haben teilgenommen. 
Allen drei Klassen sei ein großes Lob ausgesprochen. Sieger 
des Lesesommers 2016 ist somit wie in den letzten zwei Jah-
ren die Klasse 8d. 

Da die 7b durch ihre enorme Teilnehmerzahl einen Rekord 
aufgestellt hat, den noch nie eine Klasse erreicht hat, wird 
auch sie in den Genuss des Hauptpreises kommen: Statt 
zwei Stunden Unterricht erhalten beide Klassen eine zwei-
stündige Filmvorstellung mit Popcorn und Getränken, ge-
sponsert von Dr. Zimmerschied. 

Schulschach feiert Erfolge 

Am Sonntag, 20.11.2016, fanden die offenen Koblenzer 
Schulschachmeisterschaften im Schulzentrum auf der Kart-
hause statt. Auch die Schach AG des Max-von-Laue Gymna-
siums war mit insgesamt 7 (!) Schachspielern (Jana Tiedtke, 
Elias Höfer, Marvin Vuong, Moritz Ries, Luke Kossack, Sa-
rah Marx und Fabian Mader) unter den insgesamt 99 Teil-
nehmern vertreten.  

Und es war ein recht erfolgreiches Turnier. Keiner unserer 
Spieler ist ohne Punkte nach Hause gegangen, und wir kön-
nen auf einen dritten Gesamtplatz aller Mannschaften und 
einen schönen Pokal für die Vitrine stolz sein.      (Fr. Marx) 
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Hinweise 

Tag der offenen Tür 

Am Samstag, dem 04.02.17, findet unser „Tag der offenen 
Tür“ statt, bei dem sich Eltern und Kinder der kommenden 
fünften Klassen über unsere Schule informieren können. An 
diesem Tag besteht Unterrichtspflicht für alle Schülerinnen 
und Schüler in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr (s.u.). 
Die Klassen 5-7 gestalten Unterrichtsprojekte, an denen 
auch die Gäste teilnehmen können. Die Klassen 8-10 sind zu 
Fachexkursionen außer Haus. Die MSS 11 wird die Gestal-
tung des Tages organisatorisch unterstützen (Auf- und Ab-
bau, Führungen, Empfang), während die MSS 12 die anste-
henden Kursfahrten vorbereitet und die MSS 13 sich auf die 
mündlichen Abiturprüfungen vorbereitet. 

Fastnachtstage 

Der Freitag vor Fastnacht (24.02.17) ist unterrichtsfrei 
durch Verlegung auf den Tag der offenen Tür (04.02.17), an 
dem daher Anwesenheitspflicht besteht. Rosenmontag und 
Fastnachtsdienstag sind bewegliche Ferientage. 
Am Schwerdonnerstag (23.02.17) findet Unterricht statt, 
der nach der 4. Stunde um 11:20 Uhr wegen einer Dienst-
besprechung endet. Beurlaubungsanträge zur „Pflege hei-
mischen Brauchtums“ sind an die Klassen- oder Stammkurs-
leitungen zu richten. 

Beurlaubungen unmittelbar vor/nach den Ferien 

Es sei nochmals daran erinnert, dass Beurlaubungen unmit-
telbar vor und nach den Ferien gemäß Schulordnung in der 
Regel nicht möglich sind (vgl. erstes Rundschreiben). Dies 
gilt auch für Tage vor und nach den „langen Wochenen-
den“ (1. Mai, Himmelfahrt, Fronleichnam) im zweiten 
Schulhalbjahr. Besondere Ausnahmefälle ebenso wie Beur-
laubungen von mehr als drei Tagen Dauer können nur vom 
Schulleiter genehmigt werden und sind frühzeitig (mindes-
tens vierzehn Tage vorher) zu beantragen. 
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Terminvorschau 
 
04.02.17  Tag der offenen Tür: (Unterrichtspflicht) 
    (Verlegung vom 24.02.17) 
23.02.17   vormittags Unterricht! 
24.02.17  unterrichtsfrei (Verlegung zum 04.02.17) 
27./28.02.17   bewegliche Ferientage 
20./21.03.17  mdl. Abiturprüfung (unterrichtsfrei) 
31.03.17  Abiturfeier 
10.04.17-21.04.17 Osterferien 
26.04.17  Sportfest 
28.04.17  2. Gesamtkonferenz 
   (nachmittags unterrichtsfrei) 
02.05.17  Studientag des Kollegiums (unterrichtsfrei) 
26.05.17  beweglicher Ferientag 
01.06.17  schuleinheitlicher Wandertag 
16.06.17   beweglicher Ferientag 
21.06.17  NaWi-Tag 
26.06.17-29.06.17 Projektwoche/Präsentationstag 
 
 

 
Den aktuellen Terminplan können Sie auf unserer Home-
page www.mvlg.de unter „Aktuelles > Terminplan“ einsehen. 
Direkter Link:  
 

www.mvlg.de/termine.php 
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Antwortabschnitt 
 
Bei minderjährigen Schülerinnen und Schülern bitte unter-
schrieben an den Klassen- bzw. Stammkursleiter zurück! 
 
 
 
Name des Kindes:  ___________________________________ 
 
Klasse/Stammkurs: ___________________________________ 
 
 
Das 3. Rundschreiben des Max-von-Laue-Gymnasiums 
vom 01.02.17 habe ich zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
________________, den ___________ 
 
 
 
   __________________________________________ 
       (Unterschrift eines Erziehungsberechtigen) 


